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KIRCHE in der DDR – Rechnungslegung Reformationstag 2021
 persönliche punktuelle Übersicht 

Mein Reformationslied – 1. Strophe Rest am Abschluß: „Ich singe Dir mit Herz und Mund“ 
 
Ein anvertrautes Feld: Mein Vater 40 Morgen Acker – mir 40 Jahre DDR 
mit dem Schöpfungsauftrag: Dies ist deine Welt – halte sie in Ordnung – mach Politik 

„Du kannst nur GOTT dienen oder dem Kapital!“ 
LPG-Schäfermeister Roloff: „Glauben heißt nicht Gottes Wort nur hören,

 sondern es auch tun!“ 

So nun bei mir: Anfang und Ende mit politischer Klick: 

Der  Anfang:  FDJ-Gründung  mit  zwei  Gottesdiensten  (Initiative  des  Saarländers  Erich 
Honnecker) – dazu mein Versuch, FDJ und JG zu Gemeinsamkeiten zu bewegen (Zustimmung 
Margot Feist – Ablehnung durch Landesjugendpfarrer Hoffmann) 

Mit Bekenntniszeichen Junge Gemeinde zur Berufs- und Fachschule – dem folgte die Ver-
pflichtung, zu bestimmten Anlässen Glaubenstexte zu sagen oder zu singen, so zum „Tag des 
Lehrers“ 

„Deine Lehrer sollen leuchten wie des Himmels Glanz, 
und die, so viele führen zur Gerechtigkeit, wie die Sterne immer und ewig“ 

 
1956 – Bewerbung und Delegierung zum Landwirtschafts-Fernstudium 
1958 – LPG-Beitritt – Begegnung Sup. Klappenbach im LPG-Reitclub – Er verleitete mich, 

1959 mich zusätzlich zum Kirchl. Fernunterricht anzumelden – dies alles im Kultur-Wettbe-
werb der DDR „Erstürmt die Höhen der Kultur!“ - jeweils mit guten Prämien für die Arbeits-
brigade geschmückt. 

1962 nach FU-Examen – in Niemberg: Beauftragung zum Kreismännerpfarrer – regelm. GD-
Vertretungen – Bibelgesprächsabende und „Rüsten“ (MA-Treffen)

1965 Heirat 
1967 Beginn im Pfarrdienst Rüdigershagen 

1971 Antritt Pfarrdienst Volkmaritz-Dederstedt 
ORDINATION in St. Bonifatius-Volkmaritz 

umfangreiche Gemeindearbeit – sehr gut besuchte Gottesdienste – Teilnahme auch an aus-
wärtigen Veranstaltungen  

Zusätzlich Zusammenarbeit mit 
CHRISTLICHE FRIEDENSKONFERENZ – 

und im Ergebnis Besuche in die Gemeinden aus etwa einem Dutzend Ländern weltweit 
 AKTION SÜHNEZEICHEN – 

Jährliches Zusammentreffen Jugendgruppen aus Ost und West 
für Arbeitseinsätze und Ausflüge 

 ÖKUMENISCHE KREISE – 
mtl. Gesprächsrunden z.B. auch Pädagogen u. Pastoren 

Ökum. Abende: Christen – Marxisten – Juden  
 FAHRTENRÜSTEN – 

etwa zwanzig Fahreten nach CSSR und Polen: 10 Tge – Fahrt u. Quart. 200 DDR-Mark 
Studienfahrten zB vom Querf. Sup. organisiert, n. MOSKAU – LENINGRAD – KIJEW  

dazu die 
Höhen- und Tiefflüge in den eigenen mir anvertrauten Gemeinden 

Schlußendlich, ich will hier nicht angeben: Ich habe nicht alles gemacht, jedoch gern 
allüberall mitgemacht. 

Alles schon so lange her - mt 30.10.2021                 
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